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II 2. 0il der Beilagen zu den ste~ogra:")hischen Protokollen des NationaYratetf 
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Z"l dAr 'Ton den __ tJ."OfJ',(')OT'_dlleten r,n~TLEP 1)1·0))·"\.1[ -P!~~Qf.?;r-Lm'7 '"' ~ _ ... _ ~ _ l,.;. __ ;.LJ ..... l..,.l ;-Y •. _.lt., .;.J .... _..:....J .... :t...l.{ ~ ••• LJ 

und Genossen gestellten Anfrage' Er. SO;i-J' beehre ich mich 

folgendes mitzuteilen: 

Es ist richtis , daß die IvlÖt;1 i·cb.kei tenf15.r östc~rrei-

Chl'oche Q-'-aCJJ-cbi;r''''eT' l'h-r>e in 'U""":;:'''r'n 'n'ele"enen Tiprc'an'''~}-,~.C'_ 1.. .::. • : .... .1 tl CÄ.V,,-.) <"A. ::j _'-, .......... -'- J..J,:_.:;CA. () LJ _.L J. _..1 ___ t':,)c .... )....JVJ..J_'_"'1.l. 
. ~. - . . 

ten,die von keinen Verstaa.tlicl:lungs- oc1ersonstiC8n Enteig-

nungsmo.ßnahn18n betroffen sind ,zu ~lutzen bZVJ.. zu ver\'lorten, 
. . 

h b ,., 1 t . d 1 . , . '. , I- 1-' l' , se r . escnrau_{., Sln ,VJenuß elcn nlcn'v gesag'v ','Jeruen .!~an.n, 

daß solche Eigentümer l::eine r.:Wclichkei ten haben, iü)er ihrt"Jn 

. . .' 

sätzlich., in l1ah;nen der in Ungarn geltencl.en allgemeinen 

Rechtsvorsc~riften,ihreLiegenschafien verkaufen oder auch . . 

verpachten bz','l. vermieten, v70bei allerd.inßs von vOI'rL1.erein 

mit wesentlich Geringeren Er16sen als jenen gerechnet wer-

den muß 1 die für verc;leichbare T.Jiegenscllaften in ~J7estlichen 

IJ8.ndern erzielbo.r 1N1iren. Ein 'rransfer solcher Srlöse nach 

'Österr~ich ist derzeit ebenfalls srundsktzlic~ nöslich •.. 

Bei dem in der vorlieGenden Anfraße als Beispiel an­

geführten Einzelfc:ül/ handel t es sieb. vermutlich um Frau 

Irene MEDL,Poppendorf,die seinerzeit .eine Hausliegenschaft 

sowie Grundbesitz in Ungarn beim BundesminisJceriun fi.::r Fi­

nanzen angemeldet hat. Es d;jrftß sich im besonderen w"'TI. das 

der Genannten gehörige '·:'Johnhaus handeln, da landvIirtscllaft­

licher Be5i tz ausnahmslos verstaatlicht 1.vurde. Da eine '13e-

.~ /2 
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heiten mit· diesem Fall ~icht festgestellt werden konnte, 

Genannte im Hinblick auf eine Verwertu~g ihres Besitzes 

:unternOmL'ien hat. 

Jas Bundesministeriu2 fUr AU8w~rtige Angelegenhei-
ten ist jederzeit bC~Cl:~ in ~~l'en d~r .. 7e~.·_.·.',·.ensttindlichcn '-'_ '..... 'J, _~_ .!.. ~_~_ •• ..1.. -,i..L \ ... :; _, ~ 

Art, mit denen es befaßt wird, die Betroffenen - sezebe-
nenfalls 

hinaus besteht jedoch fi.ir das 3undes:::~1inifit:3rium. ft~_r -"lus -

wÄrti38 Angele;enheiten weder v~lkerrechtlich, noch unter 

einem Emdel~en I1itel, eir't8 I'.IöC1ichl-:.:eit, di2 Gesc~ülderte 

allgemeine Sachlage, die sich aus der in Unsarn herrschen-
ergibt und die sich 

Sinn zu c~sreifen_ 
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